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Am Ende eines hoffentlich für Sie erfolgreichen Jah-

res wünschen wir allen Mitbürgerinnen und Mitbür-

gern eine schöne Adventszeit, frohe  

Weihnachten, viel Glück und Erfolg im  

kommenden Jahr 2025. Das wünschen Ihnen Ihr 

Team am Gemeindeamt und im Gemeinde-

vorstand, die Gemeinderäte und MitarbeiterInnen.  
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Aus dem Gemeinderat  -  Sitzung vom 24.9.2024   

 SITZUNGSVERLAUF UND BESCHLÜSSE 
 

Pkt. 1: Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 18.6.2024 

Einstimmig genehmigt 

 

Pkt. 2: Bericht des Prüfungsausschusses über die Prüfung vom 17.7.2024 

 
Pkt. 3: Bericht des Prüfungsausschusses über die Prüfung vom 18.9.2024 

 

Pkt. 4: Errichtung einer Trafostation in Feinfeld, Dienstbarkeitsvertrag mit Netz NÖ 

 Einstimmig genehmigt 

 

Pkt. 5: Errichtung einer Trafostation in Tautendorf, Dienstbarkeitsvertrag mit Netz NÖ 

Einstimmig genehmigt 

 

Pkt. 6: Errichtung einer Trafostation in Winkl, Dienstbarkeitsvertrag mit Netz NÖ 

Einstimmig genehmigt 

 

Pkt. 7: Weiterführung des Projektes „Nachbarschaftshilfe Plus“ bis 31.12.2025 

Einstimmig genehmigt 

 

Pkt. 8: FF Winkl, Ansuchen um Ankauf von Ausrüstungsgegenständen –  

 Auftragsvergabe 

Einstimmig genehmigt 

 

Pkt. 9: Löschung des Wiederkaufsrechts der Gemeinde Röhrenbach für das Grundstück  

 Nr. 113/3 KG Röhrenbach  

Einstimmig genehmigt 

 

Pkt. 10: Löschung des Wiederkaufsrechts der Gemeinde Röhrenbach für das 

 Grundstück  Nr. 68/1, KG Feinfeld 

Einstimmig genehmigt 

 

Pkt. 11: Pachtvertrag Grundstück Nr. 1255 KG Feinfeld 

Einstimmig genehmigt 

Die NÖ Landesregierung hat für sozial bedürftige Niederösterreicherinnen und Niederösterrei-

cher einen einmaligen Heizkostenzuschuss in der Höhe von € 150,-- für die Heizperiode 

2024/2025 beschlossen. 

Der NÖ Heizkostenzuschuss ist beim zuständigen Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes  

zwischen 21. Oktober 2024 bis 31. März 2025 zu beantragen und zu prüfen. 

Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung. 

Heizkostenzuschuss 
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NÖ Gemeinderatswahl am 26. Jänner 2025  

Wer ist wahlberechtigt? 

Wahlberechtigt sind alle österreichischen Staatsbürgerinnen und Staatsbürger sowie nicht österreichi-

sche EU-Bürgerinnen/Bürger mit Hauptwohnsitz, die spätestens am 26. Jänner 2025 das 16. Lebens-

jahr vollendet haben, vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind und im abgeschlossenen Wählerver-

zeichnis der Gemeinde eingetragen sind.  

 
Wie kann man seine Stimme abgeben? 
Bei den NÖ Gemeinderatswahlen am 26. Jänner 2025 kann die Stimme 

• persönlich im zuständigen Wahllokal oder 

• mittels einer Wahlkarte abgegeben werden. 
 

Wer am Wahltag voraussichtlich verhindert ist, vor der zuständigen Wahlbehörde zu wählen, 

hat Anspruch auf eine Wahlkarte. Diese muss – unbedingt mit Begründung – bei der Gemeinde 

beantragt werden. Gründe für die Beantragung einer Wahlkarte können etwa Ortsabwesenheit, ge-

sundheitliche Gründe oder ein Auslandsaufenthalt (z.B. Urlaub) sein. 

 

Wo kann man seine Stimme abgeben? 
Wahlsprengel 1: Röhrenbach und Greillenstein 

                                      9:00 bis 11:00 Uhr Gemeinderaum in der Dorfstraße 23 

Wahlsprengel 2: Winkl 

                                       9:00 bis 11:00 Uhr Gemeinderaum in Winkl Nr. 41 

Wahlsprengel 3: Feinfeld und Gobelsdorf 

                                       9:00 bis 11:00 Uhr Gemeinderaum Feinfeld Nr. 16 

Wahlsprengel 4:         Tautendorf und Germanns 

                                       9:00 bis 11:00 Uhr Gemeinderaum in Tautendorf Nr. 5 

Wahlsprengel 5:         Neubau 

                                       9:00 bis 11:00 Uhr Gemeinderaum in Neubau Nr. 18 

                                        

Wie kann man eine Wahlkarte beantragen? 

Die Beantragung einer Wahlkarte für die NÖ Gemeinderatswahl 2025 ist auf folgende Arten mög-

lich: 

• schriftlich (online mit ID Austria oder per schriftlichen Antrag zur Ausstellung einer  

      Wahlkarte und amtlichen Lichtbildausweis, E-Mail) 

 bis Mittwoch, 22. Jänner 2025. 

 (nicht online) bis Freitag, 24. Jänner 2025, 12.00 Uhr, wenn eine persönliche Übergabe der 

Wahlkarte an eine von der Antragstellerin/vom Antragsteller bevollmächtigte Person möglich 

ist 

•   Persönlich (nicht telefonisch!) bis Freitag, 24. Jänner 2025, 12.00 Uhr 

Wie kann man eine Wahlkarte abgeben? 

Die Wahlkarte muss bis spätestens am Sonntag, 26. Jänner 2025, bis 6:30 Uhr bei der  
Gemeinde Röhrenbach (Einwurf in vorhandenen schwarzen Gemeindepostkasten  

3592 Greillenstein 4) oder bis Wahlschluss im zuständigen Sprengel einlangen. 

https://www.oesterreich.gv.at/themen/transparenz_und_partizipation_in_der_demokratie/demokratie-und-wahlen/wahlen/NOE-Gemeinderatswahlen-2025.html
https://www.oesterreich.gv.at/themen/transparenz_und_partizipation_in_der_demokratie/demokratie-und-wahlen/wahlen/NOE-Gemeinderatswahlen-2025.html
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Aktuelle Informationen aus dem Gemeindeamt 

Schneeräumung  -  Streupflicht  - Winterdienst 

Zu Beginn der kalten Jahreszeit ist es angebracht, wieder auf die Verpflichtung der Eigentümer von Liegenschaften 

zur Gehsteigreinigung gemäß § 93 Abs. 1 der Straßenverkehrsordnung besonders aufmerksam zu machen. 
 

Demnach sind die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten verpflichtet, die dem öffentlichen Verkehr die-
nenden Gehsteige und Gehwege, einschließlich der in dem Zuge befindlichen Stiegenanlagen, entlang der ganzen 

Liegenschaft in der Zeit von 06.00 Uhr bis 22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen zu säubern sowie bei 
Schnee und Glatteis zu bestreuen. Ist kein Gehsteig vorhanden, so ist der Straßengrund in einer Breite von einem 

Meter zu säubern und zu bestreuen. Diese Anordnung gilt auch für Eigentümer von nicht bebauten Liegenschaften. 
Sand und Rollsplitt sind ein ideales Streugut. Asche führt bei Tauwetter zu starker Verunreinigung der Gehsteige 
und ist daher als Streumittel weniger geeignet.  

Fremdwassereintritt in das Abwasserkanalsystem 

Leider kommt es immer wieder dazu, dass in unser Abwasserkanalsystem Fremdwasser eindringt. Das belastet be-

sonders die Pumpwerke. Das kann auch durch Falschanschlüsse in den Objekten erfolgen. Stichprobenartige Kon-

trollen im Rahmen der starken Niederschläge lassen darauf schließen.  

 

Danke, dass Sie sich daran halten:  KEINE REGENWASSEREINLEITUNG in den Abwasserkanal  

 

KEINE STOFFE 

KEINE WINDELN 

KEINE FASRIGEN TÜCHER 

KEINE FETZEN 

KEIN ÖL 

Frostschäden an Wasserzählern 

Die Liegenschaftseigentümer werden darauf aufmerksam gemacht, dass Wasserzähler, welche aufgrund ihrer Lage 

einer Frosteinwirkung ausgesetzt sind, durch entsprechende Isolierung vor Frost geschützt werden müssen. Aufge-
frorene Wasserzähler werden auf Kosten der Liegenschaftseigentümer ersetzt. 

Wir bitten Sie daher, insbesonders in nicht dauernd bewohnten Liegenschaften darauf zu achten, ob Wasserrohrbrü-

che bzw. aufgefrorene Leitungen einen unkontrollierten Wasserverlust verursachen. 

Kanal  -  Fremdwassereintritt 

Winterdienst mit ERWEITERTEM TEAM 

Der Winterdienst wird durch Bauhofleiter Christian Steininger, Mitarbeiter Robin Rechberger 

gemeinsam mit Herrn Michael Nagl aus Winkl im Rahmen einer werkvertraglichen Vereinbarung 

durchgeführt. Die Schneeräumung erfolgt nach einem festgelegten Ablauf. 

 

Gerne nehmen wir auch Ihre Anregungen und Rückmeldungen zum Winterdienst entgegen und hoffen auf Ihr 

Verständnis beim Einsatz bei extremen Wetterlagen. Ihre Anliegen bezüglich Winterdienst richten Sie bitte 

gerne an: 

Ing. Andreas Kopper, andreas.kopper@graf-holztechnik.at  oder per Telefon unter 0664 4959121. 

Gemeindeamt: gemeinde@roehrenbach.gv.at oder per Telefon unter 02989 8254 

Die Straßenkehrung  ist für Mo 7.  -  Mi 9. April 2025 vorbehaltlich der Witterung vorgeplant. 

mailto:andreas.kopper@graf-holztechnik.at
mailto:gemeinde@roehrenbach.gv.at
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FREIE Straßen und Gehwege  -  Bitte um Mithilfe 

Helfen Sie bitte mit, Straßen und Gehwege freizuschneiden. 

 

Die Gemeinde bittet Sie um Ihre Mithilfe: Kontrollieren Sie die Bepflanzungen und Bäume an Ihren Grundstücks-

grenzen und führen Sie gegebenenfalls Pflegemaßnahmen durch. 

 

Durch teilweise starken Bewuchs mit überhängenden Sträuchern und Bäumen ist die Nutzung von öffentlichen Stra-

ßen, Gehwegen und Güterwegen erschwert bzw. nur teilweise möglich. Verkehrssicherheit muss gewährleistet 

sein: Verkehrszeichen und Straßenlaternen müssen gut sichtbar sein, Straßenbreiten und Gehwege in voller Breite 

benutzbar. Nach § 91 der Straßenverkehrsordnung (StVO) ist jeder Eigentümer dafür verantwortlich und haftbar! 

Zu pflegen sind auch Sträucher und Bäume, die an der Grundstücksgrenze zu Nachbargrundstücken stehen. 

(Genauere Infos hierzu finden Sie unter www.oesterreich.gv.at) 

 

Starker Bewuchs muss auch auf Güter-

wegen entfernt werden: Die Eigentü-

mer landwirtschaftlicher Flächen im 

Grünland sind verpflichtet, entlang ihrer 

Grundstücke Sträucher und Gestrüpp, 

die in den Weg hineinragen, zu entfer-

nen. Denken Sie daran: Im Notfall müs-

sen Einsatzfahrzeuge ungehindert pas-

sieren können, auch Instandsetzungsar-

beiten an Güterwegen nach Unwettern 

etc. können nur dann durchgeführt 

werden, wenn ein ungehindertes 

Durchkommen für Bau- und Transport-

geräte (Gräder, Lkw, …) möglich ist! 

Rechtsgrundlage: § 91 StVO 1960, 

BGBl. 159/1960, in der geltenden Fas-

sung  

Wenn dem nicht Folge geleistet wird, 

sind diese Sicherheitsmaßnahmen durch den Straßenerhalter zu beauftragen bzw. durchzuführen. Die Kosten dafür 

hat der Grundeigentümer zu tragen! 

Feuerwerke zum Jahreswechsel   —  Hinweis auf Pyrotechnikgesetz 
Bitte beachten Sie die Aus-

sendung des BMI: 

Wir bitten Sie, die maßgebli-

chen Rechtsvorschriften zu 

beachten. sich bei der Ver-

wendung pyrotechnischer 

Gegenstände zurückzuhalten 

sowie auf ruhebedürftige 

Mitbürger Rücksicht zu neh-

men.  

Die Polizeidienststellen wer-

den ersucht,  verstärkt Kon-

trollen bei der Ausgabe und 

Verwendung von pyrotechni-

schen Gegenständen durch-

zuführen. 

https://www.oesterreich.gv.at/
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Das Gemeindeamt bleibt in der Weihnachtswoche  

von Freitag, 27. bis Dienstag, 31.12.2024 geschlossen.  

Ab Donnerstag, 2. Jänner 2025 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da. 

Mit dieser Ausgabe der Gemeindezeitung erhalten Sie auch den  

Abfuhrterminkalender für das Jahr 2025.  

 

Im ASZ am Bauhof in Röhrenbach werden in Haushaltsmengen Altmetalle, Elektrokleingeräte, Prob-

lemstoffe, Speisefette im NÖLI, Alttextilien, Medikamente, Batterien und Kartonagen übernommen.  

Feuerlöscher können nur im leeren Zustand abgegeben werden.  

 

jeden letzten Freitag im Monat von 09:00 – 11:00 Uhr  

jeden letzten Mittwoch im Monat von 17:00 – 18:00 Uhr 

 

Den Abfall bitte nur zu diesen Zeiten überbringen und keinesfalls vor dem Tor abstellen! 

Aktuelle Informationen aus dem Gemeindeamt   

Kindergarten  -  Einschreibung für 2025/2026 

Die Einschreibung in den Kindergarten der Gemeinde Röhrenbach für das Kindergartenjahr 2025/2026 

findet im Jänner 2025 nach Voranmeldung am Gemeindeamt statt. 

Die Anmeldung zum Kindergartenbesuch für jüngere Kinder ist freiwillig. Es können alle Kinder angemel-

det werden, die im Zeitraum 1.9.2025 bis 31.8.2026 mindestens das zweite Lebensjahr vollenden. Je nach 

Maßgabe der vorhandenen Plätze, im Einvernehmen mit der Kindergartenleitung, werden diese aufge-

nommen. 

Müllabfuhr 
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GVH Horn informiert 
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Bürgermeisterexkursion 2024 zur Botschaft der tschechischen Republik    

Im Rahmen der Bürgermeisterexkursion 2024 nutzten die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister 

sowie deren Stellvertreter und Amtsleiter das Angebot eines Besuches in der Botschaft der tsche-

chischen Republik in Wien. Die Gruppe wurde vom Botschafter Dr. Jiří Šitler sowie Botschaftsrätin 

Ing. Markéta Žebrakovská Šmatlánová empfangen. 

  

Ausgangspunkt und Idee für diesen Besuch ist das heurige Schwerpunktthema des Kammermusik-

festivals Allegro Vivo, das dem tschechischen Kulturraum gewidmet ist.  So wurde auch das Gala-
konzert in Horn vom tschechischen Botschafter besucht. 

 

Genau diese Verbindung der Nachbarn möchte auch die Bezirkshauptmannschaft Horn in der Regi-

on stärken. Zahlreiche Gemeinden des Verwaltungsbezirkes Horn haben schon gute und zum Teil 

auch sehr intensive Kontakte zu Gemeinden des südmährischen bzw. südböhmischen Kreises. Be-

reits vor einigen Jahren haben die Bürgermeister des Horner Bezirkes die österr. Residenz in Prag 

sowie im Vorjahr die Stadt Brünn mit einem Besuch bei Oberbürgermeisterin Markéta Vaňková 

kennengelernt.  

 

Botschafter Dr. Šitler bedankt sich ausdrücklich für den Besuch und betont die sehr engen und gu-

ten gesamtstaatlichen Beziehungen der Länder Österreich und Tschechien und den sehr regen Be-

suchsaustausch. Bezirkshauptmann Mag. Grusch hebt die wichtigen Themenbereiche der prakti-

schen Zusammenarbeit in der Verwaltung beider Länder hervor. „Gerade der Katastrophenschutz, 

das Gesundheitswesen und der Sicherheitsbereich sind Themenfelder, die in der Grenzregion nur 

durch grenzüberschreitende Zusammenarbeit funktionieren können“, so Grusch. 

Neben diesem Höhepunkt der Bürgermeisterexkursion 2024 wurde unter anderem auch die erste 

österreichische Produktionsstätte für grünen Wasserstoff in Gabersdorf sowie eine Kernölpresse 

und Schloss Seggau besucht.   
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Röhrenbach radelt zum 2. Platz in NÖ und zum 3. Platz in Ö 

Bei der Auszeichnungsfeier für den 2. Platz 

im Land NÖ in St. Pölten durch Vertreter 

des Landes NÖ und Vorstand Herbert 

Lackner von der NÖ Versicherung nah-

men Gerhard Jamy und Bgm. Gernot 

Hainzl die Auszeichnung entgegen., 

 

Die Auszeichnung für den 3. Platz im 

Bundesbewerb fand im Klimaministeri-

um in Wien statt. 

D A N K E 
DANKE an alle RöhrenbacherInnen, die teilgenommen haben. 

DANKE an Gerhard Jamy für die Koordination, Unterstützung und Motivation der RadlerInnen. 

DANKE für das gemeinsame Erreichen unserer Ziele. 

DANKE, dass  mit 81 Teilnehmerinnen 16,67% der Bevölkerung mitgeradelt sind. 

DANKE, dass wir gemeinsam mit ca. 52.741,90 km mehr als um die Erde geradelt sind. 

B I T T E 
BITTE seien Sie im nächsten Jahr dabei bei  

https://niederoesterreich.radelt.at/ 

Weiterradeln beim Winterradeln 

Du liebst das Radfahren, doch sobald es draußen kalt wird, verwandelst du dich in einen Couchpotato? 

Ab dem 11. November heizen wir mit dem Winterradeln und vielen Gewinnspielen deine Fahrradleiden-

schaft auch an frostigen Tagen an! 

Warm ums Herz beim Winterradeln 

Österreich radelt ist mit großem Erfolg zu Ende gegangen – und wir 

radeln weiter! Ab dem 11. November 2024 heißt es: Kilometer auf 

null und ab in die nächste Runde. Das Winterradeln geht bis 11. 

Februar 2025 und lädt mit tollen Gewinnspielen dazu ein, auch in 

der kalten Jahreszeit fit zu bleiben. Für alle Teilnehmenden, die beim 

Winterradeln jede Woche eine Fahrt mit dem Rad – unabhängig von 

der Anzahl der geradelten Kilometer – in ihrem Profil eintragen, 

verlosen wir wöchentlich attraktive Preise, die Kälte und Dunkelheit 

vergessen lassen: 

    80€ Wellcard-Gutscheine für die wohlverdiente Wellness-Auszeit nach dem Radeln 
    Lenkerstulpen für warme Hände auch an frostigen Tagen 

    Hotelgutschein für 2 Nächte für 2 Personen, inklusive Halbpension, im „Hotel Schloss Haindorf“  

    von 50plus Hotels – im Wert von bis zu 500 €, perfekt für eine entspannte Auszeit im  

    radfreundlichen Traumhotel 

Registriere dich jetzt oder melde dich mit deinem bestehenden Profil in der App oder auf 

der Website an. 

https://niederoesterreich.radelt.at/
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Ausschuss für Bildung, Gesundheit, Jugend und Kultur 

GGR Agnes Braun 

Ausschuss für Bildung, Ge-

sundheit, Jugend, und Kultur  
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Ausschuss für Bildung, Gesundheit, Jugend und Kultur 
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Ausschuss für Bauwesen         

Unwetterschäden September 2024 

Leider waren wir im September wieder durch Starkregen betroffen, es wurden wieder Wege ausge-

schwemmt und es gab auch einige Hangrutschungen unter anderem beim neuen Schlammretentions-

becken in Röhrenbach. 

Aufgrund der vielen Anfragen an die Agrarbezirksbehörde haben wir erst einen Termin für Anfang 

Dezember bekommen, um die Schäden melden zu können, dann werden wir die Sanierungen 2025 

umsetzen.  

 

 

 

Winterdienst 2024/2025: 

Heuer haben wir zum ersten Mal drei Fahrer im Winterdienst, dadurch können wir eine fixe Eintei-

lung machen und es ist kein durchgehender Bereitschaftsdienst notwendig.  

Christian Steininger und Robin Rechberger übernehmen abwechselnd die Schneeräumung bzw. Streu-

ung und Michael Nagl die Streuung, der erste Einsatz ist bereits erfolgt. 

Michael Nagl wird, wie schon im Vorjahr über einen Werkvertrag beschäftigt. 

Die Straßenkehrung ist für 7. - 9. April 2025 geplant. 

Wir wünschen viel Erfolg und einen unfallfreien Winterdienst. 

Ing. Andreas Kopper 

Ausschuss  

für Bauwesen  
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Freiwillige Feuerwehren Gemeinde Röhrenbach 

Finnentest der  

vier Gemeinde-Feuerwehren 
 

Die Atemschutzgeräteträger der vier Gemeinde

-Feuerwehren rückten am So, 13.10.2024 zum 

jährlich zu absolvierenden Leistungstest 

(Finnentest) in der Taverne Greillenstein aus. 

 

Der Finnentest ist ein genormter und wissen-

schaftlich evaluierter Leistungstest für Atem-

schutzgeräteträger. Dieser wird in vollständiger 

Einsatzbekleidung über fünf Stationen mit zeitli-

cher Kontrolle der zu bewältigenden Aufgaben 

durchgeführt. Die wissenschaftliche Grundlage 

bietet eine Studie von Louhevaara. 

 

Alle Stationen sind in voller Einsatzbekleidung 

mit Atemschutz in unmittelbarer Folge zu absol-

vieren.  

 

Station 1 | Gehen über eine Wegstrecke von 

100 Meter ohne Kanistern, direkt anschließend 

weitere 100 Meter mit 2 Kanister à 16,6 kg 

 
Station 2 | Stiegen steigen, 90 Stufen hinauf und 

90 Stufen hinunter 

 

Station 3 | Bewegen eines liegenden LKW-

Reifens mittels Hämmern über eine Distanz 

über 3 Meter mit einem 6 kg schweren Ham-

mer 

 

Station 4 | Unterkriechen und Übersteigen von 

Hindernissen über eine Bahnlänge von 8 Meter 

mit 3 Hindernissen in der Höhe von 60 cm im 

Abstand von 2 Metern 

 

Station 5 | Einfaches Rollen von einem C52-

Druckschlauch (15 Meter) 

 

Die angetretenen Atemschutzgeräteträger ha-

ben alle den Leistungstest bestanden und sind 

für ein weiteres Jahr tauglich für den Atem-

schutzeinsatz. 

 

Bericht und Fotos: HBI Alexander Gutsch 

https://app.fdisk.at/fdisk/module/ebv/uebungsberichte/UebungsberichteForm.aspx?x=1&id_berichte=24490640&id_instanzen=3453
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Freiwillige Feuerwehr  Röhrenbach 

Abschlussmodul Truppmann 
Im Spätsommer hat im Feuerwehrabschnitt Gars die Basisausbildung der neu eingetre-

tenen Mitglieder unter der Leitung von Abschnittssachbearbeiter Ausbildung, FT Ing. 

Stefan Hofbauer begonnen. 

Am Samstag, 9. November 2024 haben sich die gut vorbe-

reiteten Mitglieder zur Abschlussprüfung eingefunden und 

alle mit Bravour bestanden. 

 

Unterabschnittsfeuerwehrkommandant vom UA4, HBI 

Alexander Gutsch hat das Abschlussmodul Truppmamn 

begleitet und gratuliert den vom UA4 angetretenen und 

prüfungsbestandenen Mitgliedern von  

FF Altenburg MÜLLER Patrik und SCHREINER Manuel 

und von FF Röhrenbach GUTSCH Daniel  

(Foto v.l.n.r.: M. Schreiner, P. Müller, D. Gutsch, A. Gutsch) 

 

Bericht und Fotos: HBI Alexander Gutsch 

Die Landesregierung hat in ihrer Sitzung am 15.10.2024 den NÖ Wohnbonus beschlossen. Diese Unter-

stützung soll dazu beitragen, die finanzielle Situation der Niederösterreicherinnen und Niederösterrei-

cher zu entlasten. 

Für Rückfragen steht die Hotline für den NÖ Wohnbonus unter 02742/9005-15970 gerne und jederzeit 

zur Verfügung. 

Eine genaue Auflistung der Voraussetzungen ist unter folgendem Link im Punkt „Berechtigter Personen-

kreis“ ersichtlich:  

https://www.noe.gv.at/noe/SeniorInnen/Noe_Wohnbonus.html 

 

Beantragung beim Land NÖ oder online 

 

Einkommensgrenzen: 

Den NÖ Wohnbonus können jene Haushalte erhalten, deren zu beurteilendes jährliches Bruttohaus-

haltseinkommen folgende Einkommensgrenzen (höchstzulässiges Jahreshaushaltseinkommen) nicht über-

steigt: 
€ 18.000,00 Brutto, wenn an einer Adresse eine einzige Person ihren Hauptwohnsitz hat 

€ 45.000,00 Brutto, wenn an einer Adresse mehrere Personen ihren Hauptwohnsitz haben 

 

Richtwerte monatliches Einkommen: 

Wenn das Einkommen aus nicht-selbständiger Tätigkeit erzielt wird und das monatliche Haushaltsein-

kommen unter € 1.200,00 Netto (Einpersonenhaushalt) bzw. insgesamt unter € 2.200,00 Netto 

(Mehrpersonenhaushalt) liegt, kann davon ausgegangen werden, dass die bereits angeführten Einkom-

mensgrenzen nicht überschritten werden. 

NÖ Wohnbonus 

https://www.noe.gv.at/noe/SeniorInnen/Noe_Wohnbonus.html
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Freiwillige Feuerwehr Tautendorf 

24. Februar 2024: Beobachtung einer Wald-

brandbekämpfungsübung auf dem Truppen-

übungsplatz 

Am 24. Februar wurden wir als Beobachter 

zu einer groß angelegten Waldbrandübung am 

Truppenübungsplatz Allentsteig eingeladen. 

Hier erhielten unsere Einsatzkräfte wertvolle 

Einblicke in die Taktiken der Vegetations-

brandbekämpfung, die angesichts zunehmend 

trockener Sommer immer wichtiger werden. 

Gezeigt wurden der Aufbau von Löschangrif-

fen unter schwierigen Geländebedingungen. 

Das Jahr 2024 war für die Freiwillige Feuerwehr Tautendorf ein arbeitsreiches und herausforderndes Jahr. 

Zahlreiche Übungen, Ausbildungen und Einsätze boten unseren Kameradinnen und Kameraden Gelegen-

heiten, wertvolle Erfahrungen zu sammeln und ihre Einsatzbereitschaft zu stärken. Hier ein Rückblick auf 

einige wichtige Ereignisse: 

21. April 2024: Löschangriffsübung in Tauten-

dorf mit Wasserentnahme aus der  

Schwemme 

Im April folgte eine praxisnahe Löschangriffs-

übung in Tautendorf, bei der eine realistische 

Brandsituation im bebauten Wohnbereich si-

muliert wurde. Der Fokus lag auf der Wasser-

entnahme aus der Schwemme, was bei niedri-

gen Wasserständen eine besondere techni-

sche Herausforderung darstellt.  

8. Mai 2024: Übung mit der FF Röhrenbach in 

der Volksschule  

Löschangriff und Personenbergung 

Am 8. Mai wurden wir von der Freiwilligen 

Feuerwehr Röhrenbach zu einer Übung in der 

örtlichen Volksschule eingeladen. Diese 

Übung diente der Vorbereitung auf mögliche 

Brandeinsätze in öffentlichen Gebäuden und 

beinhaltete einen Löschangriff sowie die Per-

sonenbergung. Die Einsatzkräfte simulierten 

das rasche Eindringen in das Gebäude, den 

Löschangriff unter beengten Bedingungen und 

die Bergung von Personen. Diese Übung war 

besonders wertvoll, da sie uns auf Einsätze in 

sensiblen Einrichtungen wie Schulen vorberei-
tete und die Kommunikation und Koordinati-

on mit anderen Feuerwehren förderte. 
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Freiwillige Feuerwehr Tautendorf 
26. August 2024: Verkehrsunfall mit einer verletzten 

Person – Einsatz mit Polizei und Rettungsdiensten 

Ende August wurden wir zu einem Verkehrsunfall 

gerufen, bei dem ein PKW verunglückt war und eine 

Person verletzt wurde. Dieser Einsatz erfolgte in 

enger Zusammenarbeit mit der Polizei, den Ret-

tungsdiensten und einem Rettungshubschrauber. 

Unsere Aufgaben umfassten die Absicherung der 

Unfallstelle, die Unterstützung bei der Personenret-

tung sowie das Freimachen der Verkehrswege. 

13.–15. September 2024: Hochwasser-Einsatz in Niederösterreich 

Im September stellte uns die Hochwasserlage vor eine besondere Herausforderung. Wie viele 

Feuerwehren in Niederösterreich war auch die FF Tautendorf im Einsatz, um die Bevölkerung 

vor den Folgen des Hochwassers zu schützen. Über drei Tage hinweg waren unsere Kameradin-

nen und Kameraden im Einsatz und füllten und transportierten Sandsäcke, halfen beim Aufbau 

von Hochwasserschutzmaßnahmen sowie Auspumparbeiten. 

Fazit des Jahres 2024 

 

Das Jahr 2024 war geprägt von intensiven Einsätzen und wertvollen Übungseinheiten. Unsere Ka-

meradinnen und Kameraden haben ihre Fähigkeiten in den Bereichen Brandbekämpfung, techni-

sche Hilfeleistung und Katastrophenschutz weiter ausgebaut. Die gezeigte Einsatzbereitschaft und 

Kameradschaft machten deutlich, dass die Freiwillige Feuerwehr Tautendorf eine zuverlässige 

Stütze für die Sicherheit der Gemeinde ist.  

 

Dank des Engagements aller Mitglieder blicken wir gestärkt auf das 

kommende Jahr und sind bereit, den vielfältigen Anforderungen des 

Feuerwehrdienstes weiterhin gerecht zu werden. 

 

"Folgen Sie uns auf Facebook!" 

Wir würden uns freuen! 

Danke für Ihre Unterstützung 
Text und Fotocredit © DI Arnold Faller 
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Freiwillige Feuerwehr Winkl 
Das Jahr 2024 war wieder für die Feuerwehr Winkl ein Einsatzreiches Jahr mit 7 Einsätzen. 

Die Feuerwehr Winkl hat zurzeit 32 Aktive Mitglieder und 7 Mitglieder in Reserve. 

Am 21.4 absolvierten Verena Löfler, Markus Löfler, Michael Nagl und Elias Walter erfolgreich 

das Abzeichen der Ausbildungsprüfung Atemschutz. 

Im Oktober wurde Ehrenbrandinspektor Franz Nagl zu seinem 65. Geburtstag in die Reserve über-

stellt, das Kommando der FF Winkl überreichte ihm zu diesem Anlass eine Urkunde und einen Ge-

schenkskorb und bedankte sich recht herzlichst für seine langjährigen aktiven Dienst in der Feuerwehr 

Winkl. Geplante Übungen sowie die Unterabschnittsübung in Winkl beim Lagerhaus konnten voller Er-

folg abgehalten werden. Unser Feuerwehrheurigen im Juni wurde wieder sehr gut besucht. 

Erfreulicherweise werden wir unser neues HLF 1-W früher bekommen als geplant, wahrscheinlich An-

fang Dezember. Hierzu wird die Ortsbevölkerung von Winkl und die Feuerwehren der Gemeinde zu ei-

ner kleinen Willkommensfeier mit Speisen und Getränken eingeladen. 

Bericht und Fotos von Josef Schiefer 

Vorankündigung FF-Fest Winkl 

Fr + So, 20. + 22.6.2025  

125 Jahre FF Winkl, Fahrzeugsegnung,  Abschnittsfeuerwehrtag 
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Nachbarschaftshilfe PLUS      

Nachbarschaftshilfe Plus bleibt auch 2025 erhalten!        
Ein unverzichtbares Angebot für unsere Gemeinden 
 
Gute Nachrichten für die sieben Gemeinden, die vom Projekt Nachbarschaftshilfe Plus (NH Plus) pro-
fitieren: Auch im kommenden Jahr wird dieses wichtige Angebot fortgeführt! Obmann Günther Kröpfl 
hat sich gemeinsam mit den Bürgermeistern der beteiligten Gemeinden intensiv dafür eingesetzt, 
eine nachhaltige Finanzierung sicherzustellen. In Zusammenarbeit mit dem Land Niederösterreich 
wurde eine Lösung gefunden, um NH Plus auch in Zukunft zu sichern. 
Nachbarschaftshilfe Plus hat sich in den letzten Jahren als unverzichtbarer Bestandteil des sozialen 
Lebens etabliert. Seit der Einführung wurden bereits über 2.000 Dienste in den sieben beteiligten Ge-
meinden vermittelt. Das Angebot reicht von alltäglichen Besorgungen, Fahr- und Einkaufsdiensten bis 
hin zu zwischenmenschlichen Aktivitäten wie Kartenspielen, Plaudern oder gemeinsamen Spaziergän-
gen. Alle Dienstleistungen werden ehrenamtlich von engagierten Bürgerinnen und Bürgern erbracht. 
Besonders hervorzuheben ist die einfache Nutzung des Angebots. Dank der neuen DAVNE-App kön-
nen sich Freiwillige noch unkomplizierter registrieren und ihre Hilfe anbieten. Die App ist leicht her-
unterzuladen und ermöglicht es, direkt in der eigenen Gemeinde aktiv zu werden und Mitbürgern 
individuell zu helfen. 
Die Inanspruchnahme der Dienste von Nachbarschaftshilfe Plus ist für alle Klienten kostenlos und ein-
fach zugänglich - einfach anrufen! Die Ehrenamtlichen Helfer übernehmen gerne: 
 
         * alltägliche Besorgungen  * Fahr- & Einkaufsdienste  
         * kommen gerne zum Karten spielen, Plaudern oder gemeinsamen Spazieren gehen 
 
Die Fortführung von Nachbarschaftshilfe Plus ist ein starkes Zeichen für den sozialen Zusammenhalt in 

unserer Region. 

 

Warum bin ich bei Nachbarschaftshilfe Plus dabei? 
 

Josef: 
Es macht mir Freude unter 

Leute zu Kommen – zum 

Tratschen, Karten spielen - 

ich bin gerne unterwegs …            

Hilde: 
Mir macht es Freude, an-

deren Menschen eine 

Freude zu bereiten …            

Rudolf: 
Weil es eine gute Sache ist, speziell für ältere Leute, die 

können jederzeit anrufen und die Hilfe kostet nichts. Ich 

bin in Pension und habe Zeit.  Ich habe mich dafür ent-

schieden – und wenn ich dabei bin, mache ich das auch 

zu 100 % & es macht mir natürlich auch Spaß! 
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Warum ist Nachbarschaftshilfe Plus  so wichtig für mich? 

 

 

 

 

 

 

 

Termine Dorfcafe 2025  

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

Über die Festtage ist unser Büro vom 21.12.2024 bis zum 6.1.2025 nicht besetzt, in dieser Zeit gibt es 

keine Sprechstunden & keine telefonische Erreichbarkeit!  

Gerne sind wir ab dem 7.1. 2025 wieder für Sie da. 

 

«Mehr als die Vergangenheit interessiert mich die Zukunft, denn in ihr  

gedenke ich zu leben.» Albert Einstein 

Wir wünschen Ihnen besinnliche Feiertage, eine kleine Auszeit von der  

ganzjährigen Alltagshektik, Gesundheit, Glück und viel Gutes  

für das neue Jahr 2025! 

Nachbarschaftshilfe PLUS      

Sylvia: 
Weil ich jederzeit auf Hilfe hoffen kann, auch wenn die Zeit mal knapp 

ist – was leider schon vorgekommen ist – trotzdem bemühen sich alle 

und es findet sich noch jemand. …            

Paula: 
Es ist nicht so einfach, da ich viele Therapietermine habe. Es ist jeder nett und 
nimmt sich Zeit. Ich gehe auch gerne zum Dorfcafe …            

Anna: 
Wenn man älter wird und nicht mehr so mobil ist, dann 

freut man sich, wenn man weiß, dass man Hilfe bekommt.            

 

Telefonisch erreicht Ihr uns: Montag  - Freitag von 8:00  - 11:00 Uhr 

Martina Pleßl   Tel.: 0681/108 583 70 
Für ein persönliches Gespräch  
bitte anrufen!  
www.nhplus.at 
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Community Nurse  -  Renate Janda informiert 

Gesund durch die Weihnachtszeit: Tipps für ein besinnliches Fest 

Die Weihnachtszeit ist eine Zeit der Freude, des Beisammenseins und des Genusses. Doch oft bringt 

sie auch eine Reihe von Herausforderungen für unsere Gesundheit mit sich. Hier sind einige hilfreiche 

Tipps, wie Sie die Festtage gesund und entspannt erleben können. 

 

1. Ausgewogene Ernährung: 

Die Versuchungen sind groß – Plätzchen, Stollen und festliche Menüs laden zum Schlemmen ein. Versu-

chen Sie, eine Balance zu finden. Integrieren Sie gesunde Optionen wie frisches Obst, Gemüse und Voll-

kornprodukte in Ihre Mahlzeiten. So können Sie die festlichen Leckereien genießen, ohne über die 

Stränge zu schlagen. 

2. Bewegung einplanen: 

Die kalte Jahreszeit kann dazu führen, dass wir uns weniger bewegen. Nutzen Sie die Feiertag für ge-

meinsame Aktivitäten mit der Familie, wie Spaziergänge im Schnee oder Spiele im Freien. Auch ein kur-

zer Workout zu Hause kann helfen, die Fitness aufrechtzuerhalten. 

3. Stressbewältigung: 

Die Vorbereitungen für das Fest können stressig sein. Nehmen Sie sich Zeit für sich selbst und gönnen 

Sie sich Pausen. Atemübungen, Meditation oder einfach ein gutes Buch können helfen, den Stress abzu-

bauen und die besinnliche Zeit zu genießen. 

4. Ausreichend Schlaf: 

Gerade in der hektischen Vorweihnachtszeit ist es wichtig, auf ausreichend Schlaf zu achten.  Ein erhol-

samer Schlaf stärkt das Immunsystem und sorgt dafür, dass Sie die Feiertage voller Energie genießen 

können. 

5. Soziale Kontakte pflegen: 

Die Weihnachtszeit ist ideal, um Zeit mit Familie und Freunden zu verbringen. Soziale Kontakte sind 

wichtig für unser Wohlbefinden. Planen Sie gemeinsame Aktivitäten oder virtuelle Treffen, um auch in 

schwierigen Zeiten in Verbindung zu bleiben. 

6. Achtsam genießen: 

Nehmen Sie sich bewusst Zeit, um die festlichen Momente zu genießen. Ob beim Essen, beim Geschen-

keauspacken oder beim Feiern – Achtsamkeit hilft, die kleinen Freuden des Lebens wertzuschätzen und 

Stress abzubauen. 

Mit diesen Tipps können Sie die Weihnachtszeit gesund und harmonisch gestalten. Denken   Sie daran, 

dass es nicht nur um das Essen und Feiern geht, sondern auch um die Zeit, die wir mit unseren Liebsten 

verbringen. Frohe und gesunde Feiertage! 

In diesem Sinne wünsche ich allen ein besinnliches Weihnachtsfest  

und einen gesunden Rutsch ins Neue Jahr,  

Eure CN Renate Janda 
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Landjugend Röhrenbach berichtet 
Generalversammlung Sprengel 

 

Am 12.10. fand die jährliche Generalversammlung 

der Landjugend Röhrenbach statt. Die Leitung ließ 

das vergangene Jahr mit einem Rückblick auf die ver-

schiedenen Aktivitäten Revue passieren. Anschlie-

ßend hieß es Abschied nehmen - Robert Wögen-

stein und Katrin Jamy-Stowasser haben ihre Lei-

tungsposition an die jeweiligen Stellvertreter abgege-

ben. Es ergibt sich nun ein neuer Vorstand mit fol-

gender Besetzung. Die Leitung haben Felix Krippel 

und Sabine Grünstäudl übernommen, ihre Stell-

vertreter sind Niklas Walter, Lukas Löfler und 

Lisa-Nadine Herzog. Als Kassier wurde Karl Kuefstein wiedergewählt, ebenso Elias Walter als 

sein Stellvertreter. Schriftführer ist Markus Löfler, Kassaprüfer sind Michael Nagl und Robert 

Wögenstein. Unsere Referenten sind: für Medien Michelle Ponstingl, für Warm Up und Getränke 

Markus Löfler, für Lager Stefan Jamy und für die Pfarre Bernadette List. 

Generalversammlung Bezirk 

 

Die Bezirksgeneralversammlung fand am 25.10. im Gasthaus Gmoa statt. 

Die Bezirksleitung David Stefal und Jasmin Dintl führten durch die 

Tagesordnung und gaben einen umfassenden Rückblick auf die vergange-

nen Monate. Jedes Jahr werden Ehrungen an die Mitglieder überreicht, die 

sich in der Landjugend engagieren und an vielen Aktivitäten teilnehmen. 

So wurde vom Sprengel Röhrenbach Katrin Jamy-Stowasser das 

Silberne Leistungsabzeichen überreicht, Sabine Grünstäudl wur-

de mit dem Bronzenen Leistungsabzeichen ausgezeichnet. Ebenso 

erhielt sie das OnTop Zertifikat in Bronze.  

 

 

Auch beim Bezirk hat sich der Vorstand verändert. 

Die Leiterin Jasmin Dintl dankte ab und wurde für 

ihr langjähriges Engagement mit einem Abschiedsge-

schenk gewürdigt. Ihre neue Nachfolgerin, Katrin 

Jamy-Stowasser, zeigte sich dankbar für das Ver-

trauen und kündigte an, die erfolgreiche Arbeit von 

Jasmin weiterzuführen. Als ihre Stellvertreterin wurde 

Sabine Grünstäudl gewählt.  
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Landjugend Röhrenbach berichtet 
Tanzkurs 

In den letzten Wochen organisierte der Landjugend 

Bezirk Horn im Gasthaus Gmoa einen Tanzkurs. Hier 

konnten viele neue Tänze erlernt werden, wie zB der 

Boarische oder eine Polka. Wir freuen uns schon, bei 

den anstehenden Hochzeiten das Tanzparkett zu er-

obern. 

 

 

Vorweihnachtlicher Advent im  

Schloss Greillenstein 

Beim vorweihnachtlichen Advent waren wir wie-

der für die Verköstigung der Besucher zuständig. 

Mit Heiß- sowie Kaltgetränken, Hot Dogs und 

Engelslocken wurden die Gäste bestens versorgt. 

Die Stimmung war ausgezeichnet und die Ad-

ventszeit wurde hiermit eingeläutet.   

 

Bericht & Fotos: Katrin Jamy-Stowasser 

Jugendmesse 

Unsere Jugendmesse fand am 10.11. in der Pfarrkirche Röhrenbach statt. Die Messe wurde von uns mu-

sikalisch umrahmt. Wir bedanken uns bei allen Beteiligten, die uns mit ihren Instrumenten unterstützt 

haben. Nach der Messe gingen wir zum Gasthaus Gamerith Mittagessen. 
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Hochglanz im Kindergarten! 

Der Kindergarten Greillenstein erstrahlt in neuem Glanz. Bereits in den Herbstferien wurde mit Reno-

vierungsarbeiten im Kindergarten begonnen. Die Räumlichkeiten des Kindergartens wurden neu ausge-

malt, die alte Lamperie frisch gestrichen und die Böden auf Hochglanz gebracht! Gemeindearbeiter 

Christian Steiniger mit seinem Kollegen Robin Rechberger, sowie das gesamte Kindergartenteam 

selbst, und auch viele freiwillige Helfer aus der Eltern- und Großelternrunde, sorgten dafür, dass die 

Arbeiten innerhalb 14 Tagen (!!) erledigt werden konnten. Einige neue Möbel werden noch Mitte De-

zember geliefert und ausgetauscht. Der Kindergartenbetrieb fand in dieser Zeit in der Taverne des 

Gasthauses „Gmoa“ statt.  

 

Der neu reno- vierte Kindergarten kann im neu-

en Jahr im Rahmen der „Tag der offenen 

Ge- meinde“ am Fr, 17.1.2025 be-

sichtigt werden.  

 
 

 

(Bericht/

Fotos von 

Claudia Hüttl) 

Kindergarten 
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Volksschule 
Schulbeginn 2024 

In der VS-Röhrenbach werden heuer 22 Kinder in einer Mehrstufenklasse unterrichtet. Nach einem feierlichen 

Eröffnungsgottesdienst, der gemeinsam von den Kindern und Pädagoginnen der Schule gestaltet wurde, ist be-

reits wieder der Schulalltag eingekehrt. Im Team der VS Röhrenbach gibt es keine Veränderungen, so wird die 

Direktorin Regina Hartl und die Klassenlehrerin Birgit Reiter von Lehrerin Vera Graner unterstützt. Religion 

wird auch in diesem Schuljahr von Eveline Kainz unterrichtet. Der Projektunterricht findet heuer wieder gemein-

sam mit Silvia Edinger statt.  

 

Alle Kinder und  

Pädagoginnen  

freuen 

sich auf ein  

spannendes und 

lehrreiches 

Schuljahr. 

Workshop gemEinsam 

Gibt es einen Unterschied zwischen alleine und gemeinsam? In welchen Situ-

ationen fühlen wir uns besonders einsam? Diese Fragen stellte Stefan 

Schmalhofer, Mitarbeiter der Young Caritas unseren Volksschulkindern. 

In einem Workshop wurde die Zusammengehörigkeit in der Klasse beson-

ders gestärkt und das Gemeinsame in den Vordergrund gestellt.  

Wie wichtig Gemeinschaft ist, wurde in einem Netz aus Wolle dargestellt, in 

dem alle Kinder miteinander verbunden waren. Wir wollen eine gute Ge-

meinschaft sein! Darüber waren sich zum Schluss alle einig.  

All together now 

Die gemeinsame Gestaltung eines Jahreskalenders stand im 

November im Mittelpunkt des Projekttages. Grafische Tech-

niken, aber auch Druck und PanArt wurden für die ersten 

sechs Kalenderblätter verwendet. Im Dezember wird das 

Werk dann vollendet. Die Gemeinschaftsarbeiten im Bild 

werden auf alle Kinder verteilt. 
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Volksschule 
Turnsaal der VS Röhren-

bach in neuem Glanz 

Am Freitag, den 27.09 um 

11Uhr konnte die Gemeinde 

Röhrenbach die Sanierung der 

Volksschule und des Turnsaales 

mit einer kleinen Eröffnungsfei-

er abschließen. Auch das neu 

errichtete Buswartehäuschen 

wurde gefeiert. GGR Franz 

Hainzl konnte die Direktorin 

Regina Hartl samt ihrem Lehre-
rinnenteam, Bgm. Gernot 

Hainzl, Vbgm. Franz Genner 

sowie GGR Andreas Kopper 

und GGR Agnes Braun sowie 

einige Gemeinderäte begrüßen. Als wichtigste Akteure waren auch die Volksschulkinder samt ihren El-

tern dabei. Als Ehrengäste durften wir NR Lukas Brandweiner, LAbg. Franz Linsbauer, Bezirkshaupt-

mann Stefan Grusch, SQM Andrea Strohmayer sowie auch Pater Shyne Kurian willkommen heißen. 

Selbstverständlich war auch Thomas Weikertschläger von der NÖN dabei, der über die Feier berichte-

te. 

Das Highlight der Feier waren von den Schulkindern erzählte Sportlerwitze, die für Schmunzeln unter 

den Anwesenden sorgten. Im Anschluss gab es eine kleine Agape, wo noch über das gelungene Projekt 

geplaudert wurde. 

Freude über den Gewinn einer Autorenlesung 

Große Freude herrschte in 

der Volksschule Röhren-

bach über den Gewinn ei-

ner Autorenlesung mit der 

ausgezeichneten Kinder-

buchautorin Gabriele Rit-

tig.  

Die Kinder hatten bereits 

im vorigen Schuljahr am 

von der WKO ausgeschrie-

benen Erzählwettbewerb 

„Vögel“ teilgenommen.  

Herzzerreißend süß waren die Erzählungen über die Hündin der Autorin – Finja, die sie aus dem Buch 

„Finja, ein Hund mit Herz und cooler Schnauze“ las und erzählte.  

Für Lacher und Begeisterung sorgten auch die Geschichten über die beiden Entenagenten Horst und 

Herbert, die ihr Leben in den Dienst des vereinigten Federviehs stellen, ihr streng geheimer Auftrag 

führte die Kinder und Lehrerinnen in die Tiefen des Amazonas – Regenwaldes.  

Am Ende der Lesung wurden Heftchen mit Leseproben an die begeisterte Kindergruppe verteilt.  
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LEADER-Region Kamptal +  

 

LEADER packt an: Zukunftsprojekte für unsere Region 
LEADER fördert regionale Projekte in den Bereichen Soziales, Handwerk, Kommunikation.  Auf diese Projekte sind wir 

stolz: 

 

Handwerk trifft Zukunft: Neue Impulse fürs Waldviertel 

Das Waldviertel fördert seine Handwerkskunst mit einem neuen LEADER-Projekt.  

Vier LEADER-Regionen haben sich zusammengeschlossen, um die Initiative  

„Handwerk und Manufaktur im Waldviertel“ zu modernisieren. Neugestaltete  

Kurse und Führungen machen das Handwerk erlebbar – vom Schmieden bis zur  

Holzverarbeitung. Das Projekt stärkt Handwerksbetriebe, Tourismus und die  

Gastronomie. Fotocredit © Waldviertel Tourismus, Robert Herbst  
 

„Kommunikationsfitte Gemeinden“ setzt neue Standards 

Der Verein LEADER-Region Kamptal+ hat das Projekt „Kommunikationsfitte  

Gemeinden“ erfolgreich abgeschlossen. Ziel war, die Kommunikation in 25  

Gemeinden zu verbessern. Nach zahlreichen Seminaren und Einzelcoachings zeigen  

sich die Erfolge: Neue Gemeindezeitungen, aktive Auftritte in Sozialen Medien,  

gezielte Krisenkommunikation bei Starkregen und vieles mehr. 

Fotocredit © Marktgemeinde Rastenfeld, Personen am Foto: Mag. Johanna Leon Schneid,  
Mag. Viktoria Grünstäudl, Amtsleiterin Melanie Schmid, Alfred Lugstein, Clemens Jager 

Sie haben eine Idee – wir das Know-how – rufen Sie uns an: 0664 / 39 15 751 

 

Obstbaumschnitt leicht gemacht: Jetzt Kursplätze sichern! 
Obstbäume brauchen regelmäßige Pflege für eine reiche 

Ernte - besonders in den ersten Jahren. 2025 bieten wir wieder  

unsere beliebten Obstbaum-Schnittkurse an. 

Anmeldung ausschließlich online:  

https://www.gockl.at/moststrasse/kurse 

Projektleitung: LEADER-Region Moststraße,  

Fr. Maria Haider, Tel. 07475/53 340 501,  

E-Mail: maria.haider@moststrasse.at  
 

NEU: Steinobst-Schnittkurs 

Erstmals bietet die LEADER-Region Kamptal+ einen  

Steinobst-Schnittkurs an. Teilnehmer lernen die Besonderheiten  

des Obstbaumschnitts von Marillen, Zwetschken, etc. kennen.  

Anmeldung per Mail an office@leader-kamptal.at 

Verein LEADER-Region Kamptal+  
 

Danja Mlinaritsch  
Tel.: 0664/3915751 
Mail: office@leader-kamptal.at 
Webseite: www.leader-kamptal.at 

Terminübersicht 

Schnitt- und Veredelungskurse 2025 

 

22.02.2025: Winterschnitt Jungbäume  
 in Gföhl 
01.03.2025: Winterschnitt Jung- und Alt-
 bäume in Fuglau 
08.03.2025: Veredelung in Altpölla 
15.03.2025: Winterschnitt Jung- und Alt-
 bäume in St. Leonhard 
29.03.2025: Winterschnitt Altbaum in  
 Rastenfeld 
09.08.2025: Steinobstschnitt in Grafenegg 

https://www.gockl.at/moststrasse/kurse
mailto:maria.haider@moststrasse.at%20%0d
mailto:office@leader-kamptal.at
http://www.leader-kamptal.at
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LEADER-Region Kamptal +  
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Klimabündnis 

Gemeinde Röhrenbach feiert 10 Jahre Klimabündnis-Mitgliedschaft 
Seit vielen Jahren setzt sich die Gemeinde Röhrenbach als Teil des Klimabündnis-Netzwerks aktiv für 

den Klimaschutz ein. Im Rahmen eines exklusiven Empfangs mit Bürgermeister Gernot Hainzl, GGR 

Franz Hainzl, Klimabündnis-NÖ-Geschäftsführerin Petra Schön und LH-Stellvertreter Stephan 
Pernkopf blickt die Gemeinde auf engagierte Maßnahmen zurück. 

Bürgermeister Gernot Hainzl betont: „Wir sind stolz, Teil vom Klimabündnis zu sein und gemeinsam 

mit unseren Bürgerinnen und Bürgern nachhaltige Projekte umzusetzen. Unsere Gemeinde hat seit dem 

Beitritt 2015 große Fortschritte gemacht, zB bei der Installation von PV-Anlagen, LED-

Straßenbeleuchtung, Pellets- statt Ölheizungen. 

 

Exklusiver Empfang beim Gemeinde-Stammtisch in Echsenbach 

Im Rahmen eines feierlichen Stammtischs in Echsenbach wurden Röhrenbach und andere Jubiläumsge-

meinden aus dem Waldviertel ausgezeichnet. „Die langjährigen Klimabündnis-Gemeinden sind Vorbilder. 

Für sie gibt es keine bessere Bühne, um andere zu inspirieren als den Stammtisch der Dorf- 

& Stadterneuerung, bei dem über 350 Bürgermeister*innen und Gemeinderät*innen aus dem Waldviertel 

zusammenkommen“, erklärt Petra Schön, Geschäftsführerin vom Klimabündnis Niederösterreich. 

LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf ist sichtlich stolz und betont: „Niederösterreichs Gemeinden sind 

wichtige Partner. Durch ihren unermüdlichen Einsatz ist Niederösterreich europaweit Vorreiter beim 

Klimaschutz – in keiner anderen Region gibt es so viele Klimabündnis-Gemeinden wie bei uns.“ 

 

Klimabündnis 

Das Klimabündnis ist das größte europäische Klimaschutz-Netzwerk. Unter dem Motto „Global denken, 

lokal handeln“ verbinden wir Gemeinden, Betriebe und Bildungseinrichtungen aus 25 Ländern mit indige-

nen Organisationen im Amazonas. Das Klimabündnis setzt sich für den Schutz indigener Gebiete, den Er-

halt des Regenwaldes und Klimaschutz an Ort und Stelle ein: Alleine in Österreich arbeiten mehr als 

3.800 Mitgliedsorganisationen an einer besseren Welt – darunter über 420 Gemeinden in Niederöster-

reich. 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Stolz  

auf unser Dorf 

 

Der Dorferneuerungsverein Winklwerk setzt immer wieder 

Aktivitäten. Dafür übernahmen  -  stellvertretend für die neue 

Obfrau Evelyn Reiß  -   Josef Wallenberger und  

Bgm. Gernot Hainzl eine Auszeichnungstafel. 
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Aus der Pfarre Röhrenbach 

Beim  Erntedankfest  am 22. September 2024 feierten  

P. Shyne gemeinsam mit Kindergarten und Volksschul-

kinder, Jugend, Ministranten, Kirchenchor und Gottes-

dienstbesucher die Hl. Messe. 

Mit  Valerie, Jasmin, Sofia und Florian wurden 4 Mi-

nistranten verabschiedet. 

Michaela Rammer wurde für ihre 7 Jahre Mesner-

Dienst bedankt. Anschließend gab es noch eine Agape im 

Pfarrstadl. Fotocredit © Gerhard Steininger 

Die Pfarrgemeinde Röh-

renbach feierte die Hl. 

Messe zu  Allerheiligen 

mit J. Zemliczka, Feuer-

wehr, ÖKB, Ministranten 

und Kirchenchor mit an-

schließender Heldeneh-

rung und Friedhofgang. 

 

 

 

Fotocredit  

© Anita Kopper 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Laternenfest 

im  

Kindergarten 
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Pfarre Röhrenbach  -  vorweihnachtlicher Advent 
Zum 13. Mal fand heuer der vorweihnachtliche Adventmarkt im Schloss Greillenstein statt.  

Neben Adventkränzen, Gestecken, Kekse und Bäckerei gab es noch selbstgemachte Bastelsachen. 

Viele Gäste besuchten auch unsere Kaffeestube im Schloss und genossen die besinnliche vorweihnachtliche Atmo-

sphäre. Im Rahmen einer kleinen Andacht segnete Pater Shyne die Adventkränze. Für Speis und Trank sorgten 

die Landjugend und der Verein der Förderer des Schlosses Greillenstein. DANKE! 

Text/Foto von Anita Kopper und Fotos von Gerhard Steininger 
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Pfarre Röhrenbach  -  vorweihnachtlicher Advent 
Für die musikalische Gestaltung sorgten die WAMMS Musikschule und der Röhrenbacher Chor, dazwi-

schen trug Franz Juhitzer Weihnachtsgeschichten vor. Das Kasperltheater, gespielt von GGR Agnes 

Braun und Sabrina Aschauer wurde von den Kindern staunend bewundert. Wir möchten uns bei allen herz-

lich bedanken, die uns schon über so viele Jahre unterstützt und besucht haben.  

Text/Foto von Anita Kopper und Fotos von Gerhard Steininger 
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Liebe Kinder des Kindergartens Röhrenbach! 

Liebe Schülerin, lieber Schüler der Volksschule Röhrenbach! 

 

Du hast hoffentlich erfolgreich bis jetzt dieses Kindergartenjahr oder Schuljahr gut bewältigt und freust 

dich schon auf die Weihnachtsferien.  Zur Vorfreude auf Weihnachten möchten wir dich wieder zu ei-

nem gemeinsamen Kinobesuch einladen. 

 

Am Freitag, 20.12.2024 um 16:00 Uhr im Stadtkino Horn (Thurnhofgasse 14)   

                                               
Liebe Eltern! Ich würde mich freuen, wenn Sie gemeinsam mit Ihrem Kind meiner Einladung folgen. Es 

erscheint sinnvoll, unter den Eltern Fahrgemeinschaften zu bilden. Ich möchte Sie darauf hinweisen, dass 

es sich um keine Schulveranstaltung handelt und Sie bitte die Aufsichtspflicht für Ihr Kind über-

nehmen sollten. Gerne können Sie auch etwas ältere oder jüngere Geschwister oder Freunde mitbrin-

gen. 

 

Ich bitte um Rückmeldung bis spätestens Di, 17.12. 12:00 Uhr am Gemeindeamt unter 02989 8254 
oder per Mail an gemeinde@roehrenbach.gv.at.  

 

Bei Fragen stehe ich gerne unter 0664 231 95 35 zur Verfügung. Die Kinder der Gemeinden Altenburg 

und Brunn/Wild sind ebenfalls eingeladen. 

 

Mit adventlichen Grüßen  -  Bürgermeister Gernot Hainzl 

Kinoeinladung 

Die vorweihnachtliche Feier am  

 

Montag, den 16. Dezember 2024 um 18:00 Uhr  

in der Taverne Greillenstein 

 

bietet wieder Gelegenheit, sich in einem feierlichen Rahmen auf die Weihnachtszeit einzustimmen. Die 

Kleinsten werden wieder vom Christkind beschenkt! Beiträge der Kindergarten- und Volksschulkinder, 
der Musikschule und des Kirchenchores werden den Rahmen der Feier bilden, zu der ich Sie im Namen 

der Gemeinde Röhrenbach ganz herzlich einladen darf. 

 

Ihr Bürgermeister Gernot Hainzl 

Gemeindeweihnachtsfeier 

mailto:gemeinde@roehrenbach.gv.at
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Der Tag der offenen Gemeindetür am 

 

Freitag, den 17. Jänner 2025 ab 16:00 Uhr  
 

bietet die Gelegenheit, Sie, liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, von aktuellen 

und abgeschlossenen Projekten in der Gemeinde Röhrenbach zu informieren und Danke 

zu sagen. 

 

Geplanter Ablauf 
 

16:00  - 18:00 Uhr  

Tag der offenen Gemeindetür 

mit der Möglichkeit zur ... 
… Besichtigung des Zubaues zur Taverne samt Archiv 

… Besichtigung des neuen Prozessleitsystems unser Wasser– und 

Abwasserversorgungsanlage 

… Besichtigung der sanierten Räumlichkeiten im Kindergarten 

… Wahl des Gemeinderates per Briefwahlkarte 
 

18:00 Uhr 

Offizieller Teil in der Taverne 
Rückblick 2024 und Ausblick 2025 

Danke an das Mitarbeiterteam 

Danke an die ausführenden Firmen 

Ehrungen 

Segnung der Räumlichkeiten 

Einladung zu einer Jause 

 

Beiträge der Kindergartenkinder und Musikalisches werden den Rahmen der Feier bilden, 

zu der ich Sie im Namen der Gemeinde Röhrenbach ganz herzlich einladen darf. 

 

 
 

Ihr Bürgermeister Gernot Hainzl 
 

 

 

Tag der offenen Gemeindetür 
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Einladungen 

Schitag der ÖVP Röhrenbach 
 

Die ÖVP Röhrenbach lädt ein zu einem 

 

Schitag nach Hinterstoder 

 

am Samstag, 11.  Jänner 2025 
 

Abfahrt um 5:00 Uhr vor dem Gemeindeamt 

 

Die Buskosten übernimmt die Gemeindepartei der ÖVP Röhrenbach.  

 

Anmeldung bei Werner Löfler  -   Tel. 0664 2752199 
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Freiwillige Feuerwehr lädt ein 

Friedenslicht-
Aktion 

 Feuerwehrjugend  
 

am 24. Dezember 
2024 

10:00 – 11:00 Uhr 
 

vor dem Feuerwehrhaus 
 Röhrenbach, Feinfeld, Tau-

tendorf 
und Winkl 

 
FREIE SPENDE  

 
Der Reinerlös dient zur Anschaffung 

von Bekleidung der Feuerwehrjugend 
Altenburg 

 

Veranstalter:  Kdt.Hannes Willinger ABI, 
0664/9979922 
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Adventfenster - Danke für Ihre Teilnahme! 
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Am Freitag,14. März 2025 um 19:30 Uhr 

im Festsaal des Gasthauses "Gmoa" zeigt  

Alfred Blaim in einer Live-Filmschau die Eindrücke seiner Abenteuertour  

"Motorradabenteuer MAROKKO" 
 

5.000 Kilometer im Sattel seines Stahlrosses durch das nordafrikanische Land Marokko war der Horner 

Eisenreiter Alfred Blaim, leidenschaftlicher Motorradfahrer und Hobbyfilmer im Oktober 2024 unter-

wegs. Dabei besuchte er die die Blaue Stadt Chefchaouen, die Königstädte Meknes, Fes und Marrakesch. 

Überquerte auf kleinen Schotterstraßen den Hohen Atlas, besuchte die Wüstenorte Merzouga und Mha-

mid im Wadi Draa. Auf der 

"Straße der Kasbahs" konnte 

er unzählige Berber Kasbahs 

(Festungen) bewundern und 

besuchen. Ein absolutes High-

light war die Todra-Schlucht 

bei Tinghir und das imposante 

Dades Tal mit seinen unzähli-

gen Serpentinen.  

"Ich habe das Land und vor allem seine Einwohner - Araber und Berber - schätzen gelernt. Die Menschen 

waren mir gegenüber immer freundlich, aufgeschlossen und in der Not hilfsbereit.  

Marokko ist mit seinen historischen Städten, den Kasbahs und der abwechslungsreichen, beeindrucken-

den Landschaft eine Reise wert." 

Motorradabenteuer MAROKKO  -  Reisebericht in der Taverne 
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Im Gedenken an unsere im Jahr 2024 verstorbenen GemeindebürgerInnen 
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Ehrentage 2025 
103. Geburtstag 

Braun Stefanie, Tautendorf 18  05.03. 

102. Geburtstag 

Diem Hilda, Neubau 4   21.03. 

97. Geburtstag 

Schäffert Stefanie, Winkl 40  21.12. 

95. Geburtstag 

Genner Alois, Feinfeld 8   11.09. 

93. Geburtstag 

Genner Anna, Winkl 37   03.05. 

Frank Charlotte, Winkl 3    30.09. 

92. Geburtstag 

Roithner Franz, Greillensteinerstr. 15      17.11. 

90. Geburtstag 

Moser Maria, Winkl 1   07.05. 

Rieppel Franziska, Neubau 15  13.05. 

Jamy Josef, Dorfplatz 2   21.06. 

Mader Ernst, Dorfplatz 5   01.07. 

Simlinger Leopoldine, Feinfeld 15  27.10. 

Roithner Maria, Greillensteinerstr. 15 16.12. 

85. Geburtstag 

Hainzl Edeltraud, Tautendorf 4  12.03. 

Gruber Paula, Germanns 1  13.03. 

Ruzicka Josef, Greillensteinerstr. 11 13.03. 

Puchinger Wilhelm, Tautendorf 14  07.05. 

Reichenvater Hubert Ing,  

Greillensteinerstr. 9   29.05. 

Hochsteger Ewald Dr., Feinfeld 35  04.07. 

Mader Maria, Dorfplatz 5   30.09. 

Suchan Leopold, Winkl 44   13.10. 

Hudribusch Leopold, Gobelsdorf 16 11.11.  

80. Geburtstag 

Krippel Walter, Dorfstraße 26  05.05. 

Polt Barbara, Dorfstraße 9   07.06. 

Gutsch Gisela, Greillensteinerstr. 7  17.06. 

Kopper Ernestine, Gobelsdorf 9  26.10. 

Hartl Hedwig, Dorfstraße 1  28.10. 

Heily Helga, Winkl 18   15.12. 

75. Geburtstag 

Petz Alois, Neubau 16   13.02. 

Zeiner Elisabeth, Tautendorf 2  07.03. 

Aigner Josef, Tautendorf 21  06.07. 

Schreier Sylvia, Dorfstraße 7  29.11. 

Walter Margareta, Winkl 31  19.12. 

70. Geburtstag 

Schmidt Ursula, Germanns 14  03.01. 

Scheidl Josef, Winkl 23   05.01. 

Hainzl Richard Dr.Dipl.-Ing., Greillenstein 9     02.04. 

Wagner Anna Maria, Feinfeld 15  05.06. 

Hainzl Waltraud, Winkl 33  16.07. 

Pichler Herta, Neubau 9   27.08. 

Aigner Maria, Gobelsdorf 6  28.08. 

Engel Reinhard, Feinfeld 43  03.10. 

Vales Hildegard, Feinfeld 40  04.10. 

Sagl Erich, Winkl 10   29.12. 

 

65. Geburtstag 

Fraßl Waltraud, Feinfeld 33  07.01. 

Juhitzer Maria, Winkl 14   18.01. 

Hofbauer Josef, Winkl 26   03.03. 

Kudlich Hans Peter Mag., Neubau 11 11.03. 

Hofbauer Jolanta, Germanns 15  15.06. 

Bandyk Henryk, Germanns 2  23.06. 

Hainzl Gernot Mag., Winkl 25  15.08. 

Huemer Karl-Heinz Dr. Dr., Feinfeld 11 16.09. 

Bösel Andreas Dr., Germanns 2  27.09. 

Löfler Elisabeth, Winkl 53   16.11. 

Nagl Herta, Winkl 19   29.11. 

60. Geburtstag 

Sagl Gerlinde, Winkl 10   01.02. 

Jamy-Stowasser Maria, Tautendorf 11 05.03. 

Kesman Martin, Ziegelofengasse 9 24.03. 

Urbitsch Monika, Gobelsdorf 17  29.04. 

Stefal Maria, Greillenstein 5  04.05. 

Bösel Ursula Mag. phil., Germanns 2 19.05. 

Hofbauer Annemarie, Winkl 26  09.07. 

Schiller Petra, Am Spitalfeld 6  24.07. 

Gantner Felix Dipl. Ing, Bei der Kapelle 7 04.08. 

Schiefer Manuela, Winkl 39  16.11. 

Steininger Gerhard, Dorfstraße 25  01.12. 

Jamy Josef, Dorfplatz 2   03.12. 

Gantner Claudia, Bei der Kapelle 7  21.12. 

55. Geburtstag 

Genner Inge, Greillensteinerstr. 3  03.02. 

Gutsch Wolfgang, Greillensteinerstr. 5 12.04. 

Krippel Andreas, Dorfstraße 26  12.04. 

Hartl Reinhard, Dorfstraße 1  26.07. 

Schneider Sylvia Mag., Dorfstr. 22  05.11. 

Schmutz Christian, Greillenstein 11  30.11. 

Jamy Gerhard, Greillensteinerstr. 14 10.12. 

50. Geburtstag 

Vales Udo, Feinfeld 40   07.02. 

Ponstingl Andreas, Am Spitalfeld 13  14.02. 

Höbarth Verena, Bei der Kapelle 4  14.04. 

Simlinger Markus Ing., Feinfeld 15  12.05. 

Altermann Verena, Feinfeld 2  30.05. 

Wimmer Raimund, Gobelsdorf 14  30.08. 

Dintl Roswitha, Neubau 19  22.09. 

Koller Anton, Neubau 12   03.11. 

Nußbaum Jürgen, Dorfstraße 13  28.11. 

 

Eiserne Hochzeit 65 Jahre 

Roithner Maria u. Franz,  

Greillensteinerstr.15    20.02. 

 

Diamantene Hochzeit 60 Jahre 

Jamy Martha u. Josef, Dorfplatz 2  23.02. 

 

Goldene Hochzeit 50 Jahre 

Rammer Josef u. Theresia, Feinfeld 31 25.07. 

Die Gemeinde RÖHRENBACH gratuliert ganz herzlich ! 
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Dezember 2024 

Sa-So, 7.-8.12. Schmankerl-Advent in der  

 Spitalkirche 

So, 8.12. 10:00 Messe/Segen, Spitalkirche 

Mi, 11.12. 14:30 – 17:00 Dorfcafe NH+ 

Sa, 14.12. 13:30 Kinderbacken, GMOA 

Mo, 16.12. 18:00 Gemeindeweihnachtsfeier,  

 Taverne 

Fr, 20.12. 16:00 Kinoeinladung „Mufasa“ 

Sa, 21.12. 18:00 Glühweinstand,  

                         FF Röhrenbach 

Di, 24.12. 10:00-11:00 Friedenslichtaktion  

                FF-Jugend 

 

Jänner 2025 

Mi, 8.1. 14:30 Dorfcafé, GMOA 

Sa, 11.1. Schitag der ÖVP 

Fr, 17.1. ab 16:00 Tag der offenen  

                           Gemeindetür 

Mi, 22.1. letzter Tag schriftliche Beantragung  

 Wahlkarte für GR-Wahl 

Fr, 24.1. letzter Tag mündliche Beantragung  

 Wahlkarte für GR-Wahl 

So, 26.1. Gemeinderatswahlen NÖ 

 

Februar 2025 

Mi, 12.2. 14:30 Dorfcafé, GMOA 

Mi, 26.2. Vortrag „Demenz – Alltag gemein- 

            sam gestalten“, Gesunde Gemeinde 

Termine 

Telefonnummern  

 
Dr. Andjela Erstic, 02989 22000 

Dr. Gudrun Blaim, 02982 40100 

Dr. Harald Dollensky, 02985 2340 

Dr. Eduard Gaisfuss, 02982 3230 

Dr. Anita Greilinger, 02985 2308 

Dr. Birgit Nachtmann, 02982 2443 

Dr. Angelika Pallisch,  02847 40333 

Dr. Christian Tueni,  02988 6236 

Dr. Heidelinde Schuberth, 02987 2305 

Dr. Weghofer & Dr. Samek,  

      02982 30308 

Ärztenotdienst 
Dezember 
1,  Dr. Tueni 

7./8.  Dr. Weghofer  

14./15.     Dr. Gaisfuss 

21./22.    Dr. Schuberth 
24. /25. /26. Dr. Pallisch  

28./29.     Dr. Erstic 

 

Jänner 
1.     Dr. Erstic 

4./5.  Dr. Tueni 

11./12.     Dr. Gaisfuss 

18./19.  Dr. Weghofer  

25./26.    Dr. Schuberth 

Februar 
1./2.    Dr. Erstic 

8.   Dr. Weghofer 

9.  Dr. Blaim 

15./16.     Dr. Gaisfuss 

22./23.    Dr. Schuberth 

 

März 
1.  Dr. Nachtmann 

2.   Dr. Dollensky 

8./9.     Dr. Gaisfuss 

15.  Dr. Weghofer 

22./23.  Dr. Tueni 

29./30.    Dr. Schuberth 

https://www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste 

März 2025 

Sa, 8.3. Warm Up Party, Landjugend, Pfarrstadl 

So, 9.3. Landwirtschaftskammerwahl NÖ 

Mi, 12.3. 14:30 Dorfcafé, GMOA 

Fr, 14.3. 19:30 Vortrag „Marokko“, GMOA 

So, 16.3 Stelzenschnapsen, FF Feinfeld 

Mi, 26.3. Vortrag „Quer durch den  

 Gemüsegarten“, Natur im Garten 

Mo, 31.3. Volksbegehren Start  

 „ORF-Haushaltsabgabe NEIN“ 
 

Pfarre 
So, 18.5. Erstkommunion Röhrenbach 

Mo, 9.6. Firmung, St. Marein mit Bischof 
 

http://www.pfarre-horn.at/

homepage/?page_id=678 
 

Schloss Greillenstein 

Do-So, 14.  - 17.8. Gartenlust 

 

https://www.schlossgreillenstein.at/ 

https://www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste
http://www.pfarre-horn.at/homepage/?page_id=678
http://www.pfarre-horn.at/homepage/?page_id=678
https://www.schlossgreillenstein.at/

